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Moderner Mittelstand – Impulse für Ihr 

Wachstum durch Förderung

Regionale Verankerung der NBank

Beratungsangebot der NBank

EU-Förderperiode 2014-2020

Förderung von Unternehmen

 Innovation

Energie

Beratung und Antragsverfahren 
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Regionale Verankerung

Beratung und Förderung aus einer 

Hand

Kapitalmarktzugang

Einbindung der regionalen 

Förderkompetenz

Kooperationsvereinbarungen mit 

Wirtschaftsförderern, Verbänden 

und Kammern
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Beratungsangebot der NBank

Flächendeckend

Umfassend:

Branchenunabhängig

Über Förderprogramme des Landes, des Bundes und der EU 

Von Gründung über Wachstum, Sicherung, Konsolidierung bis Nachfolge

Persönlich 

Telefonisch über Infoline, 0511 30031-333   Mo.-Fr. 8:00 h bis 17:00 h
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EU-Förderperiode 2014-2020

Ziele der Fonds für KMU: Wachstum, Innovation, Fachkräfte

Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit

Stärkung von Forschung, technischer Entwicklung und Innovation

Umweltschutz und Förderung der nachhaltigen Nutzung der Ressourcen

 Lebenslanges Lernen für Beschäftigung und Teilhabe

Einbindung in regionale Handlungskonzepte gewinnt an Bedeutung



Seite 6

Wachstum durch Investitionen in Energieeffizienz
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Unternehmerkredit Energieeffizienz 

Niedersachsen - UEN

Förderung von Energieeffizienzmaßnahmen und Ersatzinvestitionen mit 

Energieeinsparung 

Unternehmen (KMU) der gewerblichen Wirtschaft und der freien Berufe

Zinsgünstiges Darlehen im Hausbankverfahren

Kreditrahmen für Investitionen 20.000 € bis 5 Mio. € je Vorhaben

Risikogerechtes Zinssystem bei Zinssubvention durch das Land

 Integrierte Bürgschaft der NBB mit Risikoübernahme 70 % bis maximal 

1,25 Mio. € möglich
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Energieeinsparung und Energieeffizienz bei 

öffentlichen Trägern und Kultureinrichtungen

 Ziel: Reduktion der Treibhausgasemissionen der öffentlichen Infrastruktur, 

öffentlicher Abwasseranlagen und Kultureinrichtungen  

 Gegenstand der Förderung: energetische Investitionen in Bestands- oder 

Neubauten und Anlagen, sowie die Errichtung von Anlagen zur Gewinnung 

von Wärme aus regenerativer Energie; Bauliche Maßnahmen zur 

Energieeinsparung bei der öffentlichen Abwasserbehandlung

 Förderquote: bis zu 50 %, max. 1.000.000 €

 Voraussichtlicher Start: 30. Kalenderwoche
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Wachstum durch Innovation
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Förderbeispiel: Wachstum durch 

Innovation

Ausgangssituation

 Realisierung eines Demonstrations-

projektes

 Neue Produkte und Verfahren 

entwickeln

Förderangebote

 Innovationsaudit

 Innovationsförderung in Betrieben

 Horizont 2020

 Wissens- und Technologietransfer

 Zentrales Innovationsprogramm für 

den Mittelstand (ZIM)
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Innovationsaudit

Bewertung von innovationsrelevanten Prozessen und deren Qualität

Halbtägiges leitfadengestütztes Gespräch mit dem Management und 

Betriebsbesichtigung

Analyse des innovativen Handelns des Unternehmens

Betrachtung der Wechselbeziehungen zwischen handelnden Personen, 

innerer Organisation und Umfeld des Unternehmens

Ermittlung und Offenlegung belegbarer Stärken und Schwächen 

innerbetrieblicher Prozesse und Managementpraktiken

Computerbasiertes Tool, das 35 Prozesse identifiziert, die Innovationen 

innerhalb eines Unternehmens beeinflussen und fördern

Ergebnisbericht mit Abschlussgespräch
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Innovationsförderprogramm für Forschung 

und Entwicklung in Unternehmen

Verbesserung von Marktchancen durch Realisieren innovativer Produkte, 

Verfahren, Dienstleistungen

Zuschuss und Darlehen an Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft

Darlehensförderung für Pilot- und Demonstrationsvorhaben sowie F&E-

Vorhaben für sonstige Unternehmen 

Maximal 35 % für mittlere Unternehmen, maximal 45 % für kleine 

Unternehmen

Zusätzlich 15 % für Verbund- und Kooperationsprojekte

Forschungspartner bis 300.000 Euro (80 bzw. 100 % Förderung)

Maßnahmen zur Markteinführung bis max. 50.000 Euro förderfähig

Bewertung durch IZ, ÄrL, NBank (MU), bei Darlehen – zusätzlich KRM

Start: Geplant Mitte 2015
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Niedrigschwellige Innovationen in kleinen 

und mittleren Unternehmen und 

Handwerksunternehmen

Förderung von niederschwelligen Innovationsprojekten als experimentelle 

Entwicklungen, die den unternehmensbezogenen Stand der Technik 

übersteigen (NEU: auch Prozess- und Organisationsinnovationen)

Einzelvorhaben für KMU

Markteinführung in Zusammenhang mit Innovationsvorhaben förderfähig

Max. 35% Förderung, max. 100.000 Euro

Max. 50.000 Euro für Maßnahmen zur Markteinführung

Bewertung nach Scoring durch Innovationsberater der HWK, IZ, NBank –

Haushaltseinplanungen
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Das KMU Instrument im Horizont 2020

Innovationsförderung von der Idee bis zur Marktreife 

 Zielgruppe: Kleine und mittelständische Unternehmen

PHASE 1: Machbarkeit - Von der Idee zum Konzept

Zuschuss  50.000 € (Pauschale) + Coaching

PHASE 2: Umsetzung - Vom Konzept zur Marktreife 

Zuschuss  500.000 € bis 2.5 Mio. € (70 %) + Coaching

PHASE 3: Markteinführung - Kommerzialisierung 

Beratung  bis zur Umsetzung des Projektes bei der NBank

Ihr Ansprechpartner bei der NBank:

Ulrich Dammeyer

Tel. 0511-30031-372

ulrich.dammeyer@nbank.de
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Beratung und Antragsverfahren



Seite 16

Umfassende Beratung und Begleitung

Wachstum NachfolgeSicherung

Beratung über Fördermöglichkeiten

Begleitung von Förderanträgen

Abwicklung von Förderanträgen

Gründung
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Umfassende Beratung und Begleitung

Beratung

Begleitung

Abwicklung

Auswahl vom Programm EU, Bund, Land u.a.

Vermittlung zu weiteren Fördergebern

Zusammenarbeit mit Partnern

Unterstützung bei der Antragstellung

Einbindung Dritter für Stellungnahmen (IZ, ÄrL, Kammern)

Zuwendungsbescheid, Auszahlung, Prüfung
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Kundenportal der NBank
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Kundenportal zur elektronischen Antrag-

stellung und Bearbeitung 

Vorteile:

 Ein zentrales Portal für Kontakt zur NBank

 Gesicherter Rahmen für elektronische Kommunikation

 Weniger in Papier einzureichende Unterlagen

 Mehr Hilfestellung bei Antragstellung durch Hilfetexte

 Schnellere Bearbeitung in der NBank

 Umsetzung der Vorgaben der EU bis 2016



Die NBank ist die Investitions- und

Förderbank des Landes Niedersachsen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Rufen Sie uns gerne an:

Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr!

Unsere Infoline: 04131 24443-333

Mehr Informationen zur NBank finden Sie 

unter www.nbank.de!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


